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RS OGH 1949/5/11 1Ob214/49
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 11.05.1949

Norm

ABGB §1112

ABGB §1120

EO §349 D

Rechtssatz

1.) Der Umstand, daß der Untermieter mit dem Hauptmieter eine Mietvertrag abgeschlossen hat, bringt den

Hauptmietvertrag zwischen Hauseigentümer und Untervermieter nicht zum Erlöschen.

2.) In dem auf Grund der Kündigung des Untermietverhältnisses durchgeführten Exekutionsverfahren kann sich der

ehemalige Untermieter nicht auf den mit dem Hauseigentümer abgeschlossenen Mietvertrag berufen.
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